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Eür alles gibt es eine Stunde,

und eine 7-eit gibt es für alles

Geschehen unter dem Himmel:

EineZeitzumWeinen

und eine Zeit zum Lachen,

eine Zeit desKlagens

und eine 7.eit desTanzens,

eineZeitzumUmarmen

und eine Zeit sich vom Umarmen zu lösen,

eine Zeit zumZerreißen

und eine Zeit zum Zunöhen,

eine Zeit zum Schweigen

und eine Zeit zum Reden,

eine Zeit zum Gebören

und eine Zeit zum Sterben.

Prediger

ospiarcrbwd

Nicole Morgenroth
Palliatlve Care Pflegefachkraft' Koordinatorin

rerefon: 0175 / 3 30 34 68
EmaiL nlco[e.morgenroth@hospizverbund,de

Hospizgruppe Halle (Westfalen)

Tanfanastraße 2

33829 Borgholzhausen

Emai[: lnfo@hospizverbund.de

AM TEUTOBURGER WALD E.V.

Tanfanastraße 2

33829 Borgholzhausen

Telefon:O5425 / 955199

Emai[: info@hosplzverbund.de

wwwhospizverbund,de

MitgLieder im Verbund sind:

Wenn Sle unsere Arbeit frnanzlell

unterstützen möchten, lst das mögti.ch

durch Spenden auf das Konto:

Hospizverbund am Teutoburger Wald eV,

Krelsspa rkasse Halle (Westfa ten)

IBAN DEl5 48051580 0003 5658 50

Verwendungszweck Hospizgruppe Hatte (Westf,)

Südticher Ländkreis Osnabrück

HOSPIZ
GRUPPE

HOSPIZ
GRUPPE

werther (Westf.)



Der Hospizgedsnke bejaht das Leben.

Wksind
. elne konfesslonsübergrelfende Gruppe Frauen und

Männer aus Hatle (Westf.)

. für dle Aufgabe durch Schulung und Ausblldung

befähigt

Wir bieten an
. für Betroffene da zu seln

. öuf lhre Wünsche zu achten

. Hoffnungen und Angste mitzutragen

' mlt lhnen zu sprechen oder nur zu zuhören

. mltelnander zu schwelgen

. je nach Sttuatlon zu helfen

. dle Verzwelflung auszuhalten

Wir können leider nicht
. professlone[[e Dlensteübernehmen

. weder den Hausarzt noch den Pflegedlenst ersetzen

Es ist einer der schwlerlgsten Augenblicke lm Leben

elnes Menschen, wenn er erfährt, dass selne Krankhelt

nicht mehr geheitt werden kann und er a[[er Voraussicht

nach nur noch elne kurzeZettzu leben hat.

DleAngstvor dem Leiden und Sterben und vor der Unge-

wlssheit der noch verbteibenden Zelt belastet dle Ster-

benden und i.hre Zugehörigen [n ganz ungewöhntichem

Maß.

Wlr besuchen und beqlelten Menschen, dle oft nur

noch elne begrenzte Lebenszeit vor sich haben. Das

kann im häusllchen Umfeld sein, aber auch lm Kran-

kenhaus oder ln elner Senlorenelnrlchtung.

Unsere Besuche werden in individuetler Absprache or-

ganlslert: Zuhören, Gespräche führen, Vorlesen o. A. -

wlr haben Zelt, um Wünsche und Bedürfntsse zu er-

fü[[en und Zugehörige zu ent[asten.

Ein wichtiges Anliegen lst uns, das Thema Sterben, Tod

und Trauer lnsgesamt als TeiL unseres Lebens zu se-

hen. Sle können unserAngebot der Begleitung kosten-

los und unabhängig von Konfesslon, Nattonalltät und

Alter nutzen.

Wlr unterliegen in unserer ehrenamt[chen Tätigkeit

der Schwelgepflicht.
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